
Hier geht's zur  
ehrenamtlichen  
Vormundschaft

Die Koordinierungsstelle Vormundschaften 
bereitet interessierte Bürgerinnen und Bürger 
mit einer Schulung intensiv auf die Übernahme 
einer Einzelvormundschaft vor. Die Schulungen 
beinhalten neben der Vermittlung der Aufga-
ben des Vormunds rechtliche, psychologische 
sowie pädagogische Aspekte der Vormund-
schaft.

In allen Situationen, bei Schwierigkeiten und 
Fragen, steht Ihnen die Koordinierungsstelle 
Vormundschaften beratend zur Seite. 
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Junge Menschen
als Vormund begleiten -
	 Ein Ehrenamt für Sie?

Willst Du

bitte mein

Vormund 

sein?

Sie sind interessiert?  
Wir freuen uns über Ihre  
Kontaktaufnahme.

Koordinierungsstelle 
Vormundschaften
im Jugendamt Bodenseekreis
Albrechtstraße 75
88045 Friedrichshafen
Tel.: 07541 204-5628
vormund.kos@bodenseekreis.de

Wissenswertes

•	 Sie müssen den jungen Menschen nicht  
in Ihrem Haushalt aufnehmen.

•	 Sie werden durch Beratungs- und  
Schulungsangebote durchgehend 
begleitet.

•	 Sie erhalten eine jährliche Aufwands- 
pauschale.

Was ist  
Vormundschaft?

Jedes Kind braucht jeman­
den, der für es eintritt und 
seine Interessen vertritt. 
Wenn die Eltern das nicht 
übernehmen können,  
bestellt das Familien­
gericht einen Vormund.

Gründe dafür sind 
beispiels weise, dass ein 
Gericht den Eltern die  
Sorge entzogen hat oder 

dass ein junger Mensch nach Deutschland geflo­
hen ist und die Eltern nicht erreichbar sind.

Der Vormund hält Kontakt zum Kind, bespricht 
sich mit ihm und entscheidet über alle wichtigen 
Fragen in dessen Leben. Er vertritt die Interessen 
des Kindes und trägt die Verantwortung für gute 
Entwicklungsbedingungen.

Dabei ist er auch im Austausch mit dem Umfeld 
des Kindes, wie der Wohngruppe, der Schule oder 
dem Jugendamt.

Eine Vormundschaft kann ehrenamtlich oder  
beruflich geführt werden. Ehrenamtliche Vormün­
der werden gesucht, weil sie meist nur ein oder 
zwei junge Menschen begleiten. Daher 

• haben sie Zeit für  
gemeinsame Aktivitäten und

• können eine persönliche Beziehung  
entwickeln,

• die oft über die Volljährigkeit hinaus  
weiterbesteht.

Ist Ihr Interesse  
geweckt?
Dann melden Sie sich bei uns!

Weitere Informationen zur Vormundschaft  
erhalten Sie auch unter www.vormundschaft.net

Kinder und Jugendliche 
als Vormund begleiten –

            ein Ehrenamt für Sie?

 Willst Du 
   mein
 Vormund 
   sein?



Machen Sie sich stark für Kinder
Übernehmen Sie Verantwortung in unserer 
Gesellschaft und werden Sie ehrenamtlicher 
Vormund.

Ehrenamtliche Vormundschaft
Leider ist es manchmal aus unterschiedlichsten 
Gründen nicht möglich, dass Eltern die elterliche 
Sorge für ihr Kind ausüben können. Wenn Eltern 
z. B. mit der Erziehung und Versorgung bzw. 
gesetzlichen Vertretung ihres minderjährigen 
Kindes/Jugendlichen dauerhaft überfordert sind, 
brauchen diese eine gesetzliche Vertretung, die 
ihre Interessen wahrnimmt und engagiert mit 
ihnen gemeinsam den Weg ins Erwachsenwer-
den geht. Der ehrenamtliche Vormund entschei-
det über alle wichtigen Belange im Leben seines 
Mündels anstelle der Eltern.

"Ich habe mir immer so eine 
Vormündin gewünscht, die an 
meiner Seite ist und an die ich 
mich wenden kann."

Vormund gesucht
Sie haben:

 Zeit für ausreichend persönliche Kontakte 
mit Ihrem Mündel und ein offenes Ohr für 
dessen Anliegen und Probleme.

 Bereitschaft, sich auf eine langfristige und 
verbindliche Beziehung mit einem jungen 
Menschen einzulassen.

 Engagement, um sich für dessen Belange 
einzusetzen und  ihr/ihm bei gesundheitli-
chen, schulischen, berufl ichen oder behörd-
lichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen.

 Offenheit, um sich auf andere Menschen, 
Lebensweisen und Kulturen einzulassen und 
ggf. bei Schwierigkeiten oder Problemen 
Unterstützung einzuholen. 

 Motivation für die verbindliche Teilnahme 
an den Schulungen der Koordinierungs-
stelle. 

Das braucht Ihr Mündel
Egal wie alt Ihr Mündel ist, aus welchem Umfeld 
es kommt oder wo es geboren wurde - Kinder 
und Jugendliche brauchen:

• einen Menschen, dem sie vertrauen können, 
der sie begleitet und unterstützt.

• jemanden, der sie in Entscheidungen mit 
einbezieht und sich Zeit nimmt.

• eine feste Bezugsperson.
• eine Interessenvertretung ohne Wenn 

und Aber.

Der ehrenamtliche Vormund ist hierfür beson-
ders geeignet, da für ihn der persönliche Kon-
takt, das Wohl und die Interessen des Mündels 
immer an oberster Stelle stehen.

"Mein Vormund soll vor allem auch in Krisen zur mir halten."

"Mein Vormund soll sich 

für mich interessieren 

und mir zuhören, wenn 

ich Probleme habe."

"Mein Vormund soll an meiner Seite 
stehen und sich für mich einsetzen."

"Mein Vormund 

soll immer da 

sein, wenn ich 

ihn brauche." meiner Seite ist und an die ich 
mich wenden kann."


